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Dual-curing, adhesive cementation and  

core build-up composite ISO 4049, type 2, class 3

Visalys® CemCore

For professional use only.  

Caution: Federal (U S A ) Law restricts this device to sale by or on the order of a dentist 
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GEBRAUCHSINFORMATION Deutsch

Produktbeschreibung
Visalys® CemCore ist ein fluoridhaltiges, dualhärtendes Kom­
posit für die adhäsive Befestigung von indirekten Restau­
rationen und  Wurzelstiften. Darüber hinaus kann  Visalys®  
CemCore zur  Herstellung von röntgen opaken Stumpf auf­
bauten und  Aufbaufüllungen verwendet werden. 

Mit der Active­Connect­Technology (ACT) enthält Visalys®  
CemCore ein zusätzliches Initiatorsystem zur Optimierung des 
Haftverbundes. 

Visalys® CemCore in der selbstmischenden 1:1 Automix­
spritze ist frei von Bisphenol A und dessen Derivaten. BPA 
oder BPA­Bestandteile werden nicht im Herstellungspro­
zess für dieses Produkt verwendet! Es ist einfach anzuwen­
den und besitzt eine hohe Haftkraft sowie eine gute Fließ­
fähigkeit bei gleichzeitig standfester Konsistenz. Visalys®  
CemCore nur mit dem selbstätzenden Visalys® Tooth Primer 
anwenden. Als Primer für die Restaurations oberflächen wird 
der Visalys® Restorative Primer empfohlen.

Angeboten wird Visalys® CemCore in den Farben Universal 
(A2 / A3), Dark (A4), Opaque, Bleach und Translucent.

Anwendungsgebiete
Definitive Befestigung von:

•  Kronen, Brücken, Inlays, Onlays, Veneers und Adhäsiv­
brücken aus Metall, Keramik, Komposit, Hybrid­ und  
Oxidkeramiken 

• Wurzelstiften und indirekten Stumpfaufbauten

Komposit für:

• adhäsive Stumpfaufbauten

Kontraindikationen
Bei bekannter Allergie gegen Methacrylatmonomere, Ben­
zoylperoxid, Campherchinon oder andere Inhaltsstoffe von  
Visalys® CemCore oder dem Visalys® Tooth Primer (siehe Ge­
brauchsinformation Visalys® Tooth Primer).

Bei nicht ausreichenden Möglichkeiten einer sicheren Trocken­
legung.
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Warnhinweise
Bei empfindlichen Personen können allergische Reaktionen 
auf das Produkt nicht ausgeschlossen werden. Sensibili sier­
un gen durch Haut­ / Schleimhautkontakt sind möglich.

Eugenolhaltige Materialien können die Abbindung von Kom­
positen inhibieren. Die Verwendung von Wasserstoffperoxid­
lösungen kann die Haftkraft beeinträchtigen. Eisen(III) sulfat­
haltige Retraktionsmittel können die Aushärtung und Haftung 
des Materials beeinträchtigen. 

Bei vitalen Zähnen sind pulpanahe Areale ggf. mit einem 
 geeigneten Pulpa­ / Dentinschutz zu versorgen.

Für Kinder unzugänglich aufbewahren. 

Vorsichtsmaßnahmen
Nicht nach Ablauf des Verwendbarkeitsdatums anwenden. 

Das Material nicht verschlucken. Nach versehentlichem  Ver­ 
schlucken: Bei auftretenden oder anhaltenden Beschwerden  
wenden Sie sich an einen Arzt. 

Geeignete Schutzmaßnahmen (z. B. Tragen von Handschuhen  
oder einer Schutzbrille) ergreifen. Haut­ und Schleimhaut­
kontakt mit nicht ausgehärtetem Material vermeiden.

Augenkontakt vermeiden. Bei versehentlichem Augenkontakt: 
Sofort gründliches Ausspülen mit Augendusche oder Wasser. 

Bei auftretenden oder anhaltenden Beschwerden wenden Sie 
sich an einen Arzt. 

Kontakt mit Kleidungsstücken vermeiden, da eine bleibende Be­ 
schädigung der Kleidung nicht ausgeschlossen werden kann.

Sicherheitsdatenblätter finden Sie auch unter  
www.kettenbach.de. 

Allgemeine Hinweise
Bei einer Kühlschranklagerung muss das Produkt vor der 
 Verwendung Raumtemperatur erreicht haben. 

Bei Kontakt mit dem Visalys® Tooth Primer und direkter  Ein­ 
strahlung von Umgebungslicht beschleunigt sich die Aushär­
tung von Visalys® CemCore. 

Bei größeren Schichtstärken oberhalb der angegebenen Poly­
merisationstiefe muss in jedem Fall die endgültige Selbsthär­
tung abgewartet werden.

Verarbeitungszeiten gelten für Produkte, die bei einer Tempe­
ratur von 23°C / 74°F und 50 % rel. Luftfeuchte verarbeitet 
werden. Höhere Temperaturen verkürzen und niedrigere Tem­
peraturen verlängern diese Zeiten.
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Anwendungshinweise zur Befestigung 
Nach dem Entfernen des Provisoriums mögliche Reste des 
provisorischen Zements sorgfältig von der Stumpf­ / Kavitäten­
oberfläche entfernen. 

Prüfung der Passgenauigkeit  
und Okklusion der Restauration

Dünne und spröde Restaurationen können bei zu hohem Druck 
während der Einprobe zerbrechen. Daher keinen großen Druck 
ausüben oder die Okklusion erst nach der definitiven Befes­
tigung prüfen. 

Mit den verfügbaren Visalys® CemCore Try In Pasten kann die 
Farbwirkung der gewählten Kompositfarbe vor der endgültigen  
Befestigung auf dem leicht feuchten Stumpf kontrolliert wer­
den. Die Paste in der gewählten Farbe auf die Innenflächen 
der Restauration geben und die Farbwirkung auf die Restau­
ration prüfen. Dabei entspricht die Farbe der Try In Paste der 
Farbe des ausgehärteten Befestigungskomposits.  

Die Visalys® CemCore Try In Paste mit Wasser von der Restau­
rations­ und Stumpfoberfläche entfernen.

Nach der Einprobe müssen die beispielsweise mit Speichel, 
Blut oder Silikonresten kontaminierten Flächen der Restaura­
tion mit Wasserspray oder im Ultraschallbad mit destilliertem 
Wasser gereinigt und anschließend mit wasser­ / ölfreier Luft 

getrocknet werden. Die gesamten Flächen müssen frei von 
Verunreinigungen sein. 

Bei Restaurationen aus Nichtedelmetall oder Oxidkeramiken 
darf keine Reinigung mit Phosphorsäure erfolgen.

Es empfiehlt sich eine Trockenlegung mit Kofferdam.

Vorbehandlung der Restauration, des Wurzelstifts  
oder  des indirekten Stumpfaufbaus

Sofern in der Gebrauchsinformation des verwendeten Restau­
rationsmaterials, Wurzelstifts oder Materials für den indirekten  
Stumpfaufbau nichts anderes vorgeschrieben ist, sollte zur 
Vorbehandlung folgende Vorgehensweise gewählt werden:

1.1  Haftflächen aus Edelmetall, Metall oder Oxidkeramiken 
(Zirkonoxid­ und Aluminiumoxidkeramik)

• Sandstrahlen der Flächen mit Aluminiumoxidpulver  
(≤ 50 μm). Abstrahlparameter des Herstellers des 
Restaurationsmaterials beachten. 

• Anschließend mit Wasserspray gründlich abspülen 
oder im Ultraschallbad reinigen.  
NICHT MIT PHOSPHOR SÄURE REINIGEN!

• Mit wasser­ / ölfreier Luft trocknen.
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1.2  Haftflächen aus Silikatkeramik (Feldspatkeramiken, Glas­
keramiken) und Hybridkeramiken

• Ätzen der Flächen mit Flusssäure gemäß Angaben  
in der Gebrauchsinformation des Restaurations­
materials.

• Anschließend mit Wasserspray gründlich abspülen 
oder im Ultraschallbad reinigen.

• Mit wasser­ / ölfreier Luft trocknen.

1.3 Haftflächen aus Komposit

• Sandstrahlen der Flächen mit Aluminiumoxidpulver  
(≤ 50 μm). Abstrahlparameter des Herstellers des 
Restaurationsmaterials beachten.

• Anschließend mit Alkohol gründlich reinigen.
• Mit wasser­ / ölfreier Luft trocknen.

2.  Visalys® Restorative Primer in eine Vorlageschale tropfen.  
Ein Lichtschutz ist nicht notwendig. Primer Flasche nach 
jedem Gebrauch sorgfältig verschließen. 

3.  Visalys® Restorative Primer mit einem Einmalapplikator 
oder ­pinsel auf die Haftflächen auftragen und 60 Sek. 
lang einwirken lassen. Anschließend mit einem sanften, 
wasser­ / ölfreien Luftstrom verblasen und trocknen. Den 
Visalys® Restorative Primer nicht lichthärten.

Die Oberflächen mancher Stiftarten können durch Sand­
strahlen oder Flusssäure angegriffen werden. Die jeweiligen 
Angaben der Hersteller des verwendeten Wurzelstifts zur 
Oberflächenbehandlung müssen beachtet werden.

Vorbehandlung der Stumpf- / Kavitätenoberfläche 
(Schmelz, Dentin, Metall, Komposit)

Visalys® CemCore darf ausschließlich mit dem Visalys® Tooth 
Primer verwendet werden. Der Visalys® Tooth Primer ist ein 
selbstätzender Einkomponenten­Primer und kann daher ohne 
zusätzliche Phosphorsäureätzung angewendet werden. Nur 
bei der Befestigung von Veneers und Adhäsivbrücken  sowie 
bei unbeschliffenem Schmelz ist eine selektive Phosphor­
säureätzung notwendig. Abhängig von den  klinischen Verhält­
nissen kann wahlweise auch in anderen Fällen eine selek­
tive Phosphorsäureätzung durchgeführt  werden. Das Ätzgel 
entsprechend der Gebrauchsinformation des entsprechenden 
Herstellers verwenden.

1.  Nach der Einprobe der Restauration müssen Speichel, 
Blut und ggf. Reste der Visalys® CemCore Try In Paste  
von den Haftflächen der Zahnhartsubstanz und Restau­
rationsoberflächen mit Wasserspray entfernt und die 
Oberflächen anschließend  trocken gehalten werden. Die 
Haftflächen müssen frei von Verunreinigungen sein. Es 
empfiehlt sich eine Trocken legung mit Kofferdam.
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2.  Visalys® Tooth Primer in eine Vorlageschale tropfen. Ein 
Lichtschutz ist nicht notwendig. Nach Auftragen des 
Tooth Primers direkt mit der weiteren Bearbeitung be­
ginnen. Primer Flasche nach jedem  Gebrauch sorgfäl­
tig verschließen.

3.  Visalys® Tooth Primer mit einem geeigneten Applikator 
auf die gesamte Haftfläche der Zahnoberfläche auftragen 
und 20 Sek. einmassieren. Mögliche Überschüsse kön­
nen mit einem Wattepellet entfernt und mit Luft verblasen 
werden. Anschließend mit einem sanften, wasser­ / öl­
freien Luftstrom trocknen. Der vorgelegte Primer sollte 
innerhalb von 5 Min. verarbeitet werden, da Inhaltsstoffe  
verdunsten können. Den Visalys® Tooth Primer nicht 
lichthärten.  

Bei der Befestigung auf einem Implantat­Abutment oder 
auf einem indirekten Stumpfaufbau müssen zwingend die 
An gaben des jeweiligen Materialherstellers berücksichtigt  
werden. Die gesamten Haftflächen des Abutments / Stumpf­
aufbaus, abhängig vom Material, wie unter „Vorbehandlung 
der  Restauration“ in der Gebrauchsinformation von Visalys®  
CemCore beschrieben, extraoral vorbehandeln, sofern in 
der Gebrauchs information des entsprechenden Material­
herstellers nichts anderes vorgeschrieben ist. 

Emergenzprofile und ggf. Schraubenkanäle müssen durch ge­
eignete Maßnahmen (z. B. Wachs­, Silikonabdeckungen) ge­
schützt werden.

Applikation des Befestigungskomposits

1.  Visalys® CemCore auf die Innenflächen der Restauratio­
nen und ggf. auf die Stumpf­ oder Kavitätenober flächen 
auftragen. Bei einer Applikation im Mund verkürzt sich 
die Verarbeitungszeit und die Restaurationen müssen in­
nerhalb von 2 Min. eingesetzt werden.  

2.  Die Restauration auf den Stumpf oder in die Kavität ein­
setzen.

3. Entfernen der Überschüsse

3.1.  Verfahren 1: Entfernen nach initialer Härtung durch 
kurze Belichtung oder Selbsthärtung bis zur „Gel­Phase“

  Die Überschüsse werden entweder mit einer handelsüb­
lichen Polymerisationslampe (1.200 mW / cm2) 2 – 3 Sek. 
lang jeweils oral und vestibulär sowohl  mesial als auch 
distal – also an vier Punkten – anpolymerisiert oder das 
Erreichen der Gel­Phase in der Selbsthärtung abgewar­
tet. Die noch weich­elastischen Überschüsse können bei­
spielsweise mit einem Scaler einfach entfernt werden.
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3.2.  Verfahren 2: Entfernen ohne initiale Härtung

  Die Überschüsse direkt, beispielsweise mit einem Watte­
pellet, Pinsel oder Schaumstoffpellet, entfernen.

Während des Entfernens der Überschüsse müs sen die 
Restaur ationen in ihrer Endposition gehalten werden.  Al­
le Überschüsse, besonders in schwer  zu  gäng lichen appro­
ximalen Bereichen, müssen vor der endgültigen Aushär­
tung entfernt werden.

4. Endgültige Aushärtung

  Nach der Überschussentfernung kann die Zementfuge  
zur Vermeidung der Bildung einer Inhibitionsschicht mit  
 Glyceringel oder Polyethylenglykol­Paste, z. B. Visalys®  
CemCore Try In Paste, abgedeckt und dann mit Wasser  
entfernt werden. 

  Anschließend pro Fläche / Zementfuge 10 Sekunden mit 
Licht polymerisieren.

  Bei nicht­transluzenten Restaurationen muss die end­
gültige Aushärtung unter der Restauration abgewartet 
werden (siehe Tabelle Technische Daten).

  Transluzente Restaurationen können auch, abhängig von 
der Größe des Lichtaustrittsfensters, in mehreren Schrit­

ten gemäß den angegebenen Polymerisationszeiten mit 
Licht ausgehärtet werden.

5. Ausarbeitung 

  Raue Zementfugen können mit entsprechenden Instru­
menten finiert und poliert werden.

Spezielle Vorgehensweise bei der Befestigung von  
Wurzelstiften und indirekten Stumpfaufbauten

1.  Den Wurzelkanal, Wurzelstift oder indirekten Stumpfauf­
bau entsprechend den Gebrauchsinformationen der je­
weiligen Hersteller vorbereiten. Falls der Hersteller des 
Wurzelstifts oder indirekten Stumpfaufbaus eine Silanisie­
rung oder die Vorbehandlung mit einem Primer für Metall­ 
oder Oxidoberflächen oder eine Primer­Adhäsiv­ / Univer­
sal Adhäsiv­Aktivator Kombination empfiehlt, kann hierfür 
der Visalys® Restorative Primer verwendet werden.

2.  Die gesäuberten und getrockneten Oberflächen des 
Wurzel kanals, des koronalen Dentins und ggf. der 
Schmelz anteile vollständig mit dem Visalys® Tooth Primer  
benetzen und 20 Sek. einmassieren. Überschüsse mit 
einer Papierspitze aus dem Wurzelkanal entfernen und 
alle Oberflächen mit einem sanften, wasser­ / ölfreien 
Luftstrom trocknen.

3.  Visalys® CemCore in das Kanallumen und zusätzlich auf 
den Wurzelstift applizieren. Die Spitze des verwendeten 
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Tips sollte beim Austragen immer im Material verbleiben. 
Keinen Lentulo verwenden.

4.  Unmittelbar danach den Wurzelstift setzen (die Verarbei­
tungszeit von Visalys® CemCore im Wurzelkanal beträgt  
ca. 2 Min.). Es empfiehlt sich, überschüssiges  Material 
gezielt auf der okklusalen Stumpfoberfläche zu verteilen.

5.  Zur Fixierung des Stifts das Material mit einer geeigne­
ten Polymerisationslampe für 10 Sek. lichthärten.

6.  Den Aufbau des Stumpfes wie unter „Anwendungs­
hinweise zum Stumpfaufbau“ beschrieben durchführen.

Anwendungshinweise zum Stumpfaufbau
1.  Reinigen und trocknen der Kavität.

2.  Pulpennahe Bereiche müssen durch entsprechende 
 Maßnahmen geschützt werden.

3.  Für ein sauberes und trockenes Arbeitsfeld (Kofferdam) 
während der gesamten Anwendung sorgen. 

4.  Wahlweise kann eine selektive Phosphorsäureätzung 
des Schmelzes vorgenommen werden.

5.  Visalys® Tooth Primer in eine Vorlageschale tropfen. Ein 
Lichtschutz des Primers ist nicht notwendig. 

6.  Visalys® Tooth Primer mit einem geeigneten Applikator  
auf die gesamte Haftfläche des Stumpfs oder der  Kavität 
auftragen und 20 Sek. einmassieren. Mögliche Über­

schüsse können mit einem Wattepellet entfernt und mit 
Luft verblasen werden. Anschließend mit einem wasser­ / 
 ölfreien Luftstrom trocknen. 

  Der vorgelegte Primer sollte innerhalb von 5 Min. verar­
beitet werden, da Inhaltsstoffe verdunsten können.

7.  Ggf. eine Matrize anlegen und Visalys® CemCore direkt 
in die Kavität applizieren. Die Verwendung einer transpa­
renten Matrize erleichtert den Zugang für Licht bei einer 
 optionalen Lichthärtung. Bei sehr stark zerstörten Zähnen  
kann alternativ eine Stumpfaufbau­Form verwendet 
werden. Die Form wird mit Visalys® CemCore gefüllt und 
 anschließend auf die Restzahnsubstanz  gesetzt. Visalys®  
CemCore kann innerhalb der Verarbeitungszeit noch 
 modelliert werden.

8.  Die endgültige Aushärtung abwarten (siehe Technische 
Daten). Optional kann das Material für 20 Sek. licht­
ge härtet werden, um die Aushärtung bis zu einer Tiefe  
von ca. 2,5 mm zu beschleunigen. Die Lichthärtung 
sollte mit  einer handelsüblichen  Polymerisationslampe 
(1.200 mW / cm2) erfolgen. Bei einer geringeren Lichtin­
tensität die Licht härtungsdauer  entsprechend verlängern. 
Das Licht so nahe wie möglich am Werkstoff platzieren.

  Mögliche tiefere, dem Licht nicht zugängliche Schichten, 
härten rein chemisch nach ca. 5 Min. aus. 
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9.  Bei größeren Schichtstärken oberhalb der angegebenen 
Polymerisationstiefe muss in jedem Fall die endgültige 
Selbsthärtung abgewartet werden.

10.  Nach der vollständigen Aushärtung ggf. vorhandene 
 Matrizen oder Stumpfaufbauformer entfernen.

11. Durchführung der Stumpfpräparation.

12.  Isolierung des Stumpfs vor der Herstellung einer provi­
sorischen Versorgung.

Bei der Selbsthärtung führen niedrigere Temperaturen,  z. B. 
des Produkts oder bei Arbeiten im Frontzahnbereich, zu einer  
Verlängerung der Aushärtezeit. 

Applikation
Die Paste wird direkt aus der 9 g / 5 ml­Automixspritze und 
entsprechender Mischkanülen gemischt und dosiert. Nur die 
Original­Mischkanülen (ML Ø 2,5 mm, blau) und Intraoral /  
Endo tips verwenden!

Folgende Punkte sind zu beachten:

1.  Den Spritzenverschluss entfernen und vor dem erstma­
ligen Aufsetzen einer Mischkanüle auf die Spritze eine 
kleine Menge Material ausbringen, bis beide Kompo­
nenten gleichmäßig gefördert werden. Die ausgebrach­
te Paste anschließend verwerfen.

2.  Mischkanüle aufsetzen. Verschluss um 90° im Uhrzeiger­
sinn drehen, bis er einrastet. Ggf. einen Intraoral / Endo 
tip einrastend auf dem Mischer montieren.

3.  Das Material benötigt bei aufgesetzter Mischkanüle  eine  
gewisse Zeit zum Ausfließen. Der Materialfluss wird  unter ­ 
brochen, sobald der Druck auf den Spritzenkolben nach­
lässt. Bereits in der Mischkanüle abgebundenes  Material 
nicht mit Gewalt auspressen, da sonst die Spritze und 
Mischkanüle beschädigt werden können! 

4.  Gebrauchte Mischkanülen entsorgen, Spritzenverschluss  
wieder aufsetzen und bei der nächsten Anwendung die 
Austrittsöffnungen kontrollieren.

Reinigung und Desinfektion 
Das Risiko einer Kontamination der Automixspritze kann durch 
die Abdeckung der Spritze mit einer Einmalschutzhülle redu­
ziert werden.

Reinigen der Spritze mit einem Einmaltuch und praxisübli­
chen Mitteln.

Desinfektion der Spritze gemäß den nationalen Leitlinien.

Praxisübliche Hygienemaßnahmen beachten.
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Lagerungsbedingungen
Trocken, vor Sonnenlicht geschützt aufbewahren. Bis zur 
 ersten Verwendung muss das Produkt im Kühlschrank bei 
2 °C / 36 °F – 8 °C / 46 °F gelagert werden. 

Haltbarkeit nach der ersten Verwendung

a)   Bei weiterer Lagerung im Kühlschrank:  
bis zum Ende des angegebenen Verwendbarkeitsdatums

b)   Bei weiterer Lagerung bei Raumtemparatur:  
innerhalb von 6 Monaten verbrauchen

Extreme Temperaturen vermeiden. Bei einer Kühlschrankla­
gerung muss das Produkt vor der Verwendung Raumtempe­
ratur erreicht haben. 

Nach Ablauf des angegebenen Verwendbarkeitsdatums nicht 
mehr  verwenden.

Inhaltsstoffe
Hauptbestandteile von Visalys® CemCore sind ca. 42 Vol.­% 
anorganische Füllstoffe im Größenbereich von 0,2 – 20 µm, 
u.a. Ytterbiumfluorid. Die Polymerbasis besteht aus alipha­
tischen Dimethacrylaten.

Klassifikation
ISO 4049, Typ 2, Klasse 3.

Entsorgung
Vollständig entleerte Automixspritzen / Mischkanülen / Appli­
kationsaufsätze und abgebundenes Material können gemäß 
den regionalen Bestimmungen entsorgt werden.

Warenzeichen
Visalys® CemCore, Visalys® CemCore Try In Paste, Visalys®  
Tooth Primer und Visalys® Restorative Primer sind registrierte 
Warenzeichen der Kettenbach GmbH & Co. KG. 

Hinweis
Nicht alle Kettenbach­Produkte sind in allen Ländern  erhältlich.

Nur für den dentalen Gebrauch durch Fachpersonal.

Bei auftretenden schwerwiegenden Vorfällen, die im Zusam­
menhang mit dem Produkt stehen, wenden Sie sich bitte un­
verzüglich an den Hersteller und an die zuständige Behörde. 
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Haftungsbeschränkung
Soweit ein Haftungsausschluss gesetzlich zulässig ist, über­
nimmt die Kettenbach GmbH & Co. KG keinerlei Haftung für 
Verluste oder Schäden durch dieses Produkt, gleichgültig 
ob es sich dabei um direkte, indirekte, besondere, Begleit­ 
oder Folgeschäden, unabhängig von der Rechtsgrundlage, 
einschließlich Garantie, Vertrag, Fahrlässigkeit oder Vorsatz, 
handelt.

Die Angaben über Kettenbach­Produkte beruhen auf um­
fangreicher Forschung und anwendungstechnischer Erfah­
rung. Wir vermitteln diese Ergebnisse nach bestem Wissen, 
behalten uns aber technische Änderungen zur Produktent­
wicklung vor. Das entbindet den Benutzer dieser Produkte je­
doch nicht davon, die Empfehlungen und Angaben bei Ge­
brauch zu beachten. 

Stand der Information: 18. Mai 2021

Farbbeständigkeit entspricht den Anforderungen der DIN EN 
ISO 4049.

* in einem Lichtwellen längenbereich von 400 –500 nm

** Aluminium hat eine Röntgensichtbarkeit, die Dentin entspricht. Deshalb hat 
1 mm eines Werkstoffs, das eine Röntgensichtbarkeit hat, die 1 mm Alumi­
nium entspricht, eine Röntgensichtbarkeit, die 1 mm Dentin entspricht und 
2 mm Aluminium entspricht dem Zahnschmelz.

Technische Daten

Verarbeitungszeit (23 °C / 74 °F) ca. 4 Minuten

Verarbeitungszeit (intraoral) ca. 2 Minuten

Belichtungszeit für initiale Härtung 
(Tack­curing)

2–3 Sekunden 
je Polymerisationspunkt

Aushärtungszeit rein chemisch 
inklusive Verarbeitungszeit (intraoral)

ca. 5 Minuten

Lichthärtung* (Befestigung)
10 Sekunden pro  
Fläche / Zementfuge

Lichthärtung* (Stumpfaufbau) 20 Sekunden

Röntgenopazität** ca. 2,5 mm Al

Polymerisationstiefe  
Translucent

ca. 2,5 mm

Polymerisationstiefe 
Universal (A2 / A3)

ca. 2,0 mm

Polymerisationstiefe  
Bleach, Dark (A4)

ca. 1,5 mm

Polymerisationstiefe  
Opaque

ca. 0,5 mm

Lichtintensität 1.200 mW / cm2
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INSTRUCTIONS FOR USE English 

Product Description
Visalys®   CemCore is a dual­curing composite containing 
 fluoride for adhesive cementation of indirect restorations 
and root posts. Moreover,   Visalys®   CemCore can be used to 
 fabricate radiopaque core build­ups and build­up fillings. 

Due to the Active­Connect­Technology (ACT)  Visalys® CemCore  
includes an additional initiator system for the  optimization of 
the adhesive bond. 

  Visalys®   CemCore in the self­mixing 1:1 automix syringe is 
free of bisphenol A and its derivatives. BPA or BPA precur­
sors are not used in the manufacturing process of this device.

  Visalys®   CemCore is easy to use and has high adhesive 
strength and good flowability with stable consistency. 

  Visalys®   CemCore shall only be used in combination with 
 self­etching   Visalys®  Tooth  Primer.  Visalys® Restorative  Primer 
is recommended as the primer for the restoration surfaces.

  Visalys®   CemCore is offered in the shades Universal (A2 / A3), 
Dark (A4), Opaque, Bleach and Translucent.

Indications for Use
Permanent cementation of:

•  crowns, bridges, inlays, onlays, veneers and adhesive 
bridges made of metal, ceramic, composite, hybrid and 
oxide ceramics

• root posts and indirect core build­ups

Composite for:

• adhesive core build­ups

Contraindications
In the case of known allergies to methacrylate monomers, 
benzoyl peroxide, camphor quinone or other constituents of 
  Visalys®   CemCore or  Visalys®  Tooth  Primer (see  Visalys®  Tooth 
 Primer instructions for use).

If there are no adequate means of ensuring drainage.

Warnings
Allergic reactions to the product cannot be ruled out in sen­
sitive persons. Sensitization through contact with skin /  mu­
cous tissue is possible.
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Materials containing eugenol can inhibit setting of compo­
sites. The use of hydrogen peroxide  solutions can  impair the 
 adhesive strength. Retraction paste containing iron(III)sulfate 
can impair curing and adhesion of the material.

In the case of vital teeth, areas near the pulp may have to be 
treated with suitable pulp / dentin protection.

Keep out of reach for children.

Cautions
Do not use after the expiration date.

Do not swallow material. If the material is  inadvertently swal­
lowed: Consult a medical doctor if problems arise or persist.

Take the appropriate protective measures (e.g. wear gloves 
or safety glasses). Avoid contact of skin and mucous tissue 
with non­cured material.

Avoid contact with the eyes. If there is accidental contact with 
the eyes: Rinse immediately and thoroughly with an eye wash 
or water. Consult a medical doctor if problems arise or persist.

Avoid contact with clothing, as permanent damage to clothes 
cannot be excluded.

Safety data sheets are available at www.kettenbach.com.

General Notes
Given refrigerator storage, the product has to have reached 
room temperature prior to use.

In case of contact with  Visalys®  Tooth  Primer and direct inci­
dent radiation of ambient light, curing of   Visalys®   CemCore 
accelerates.

For layers thicker than the specified polymerization depth, it 
is necessary to wait until the self­curing process is complete 
in all cases.

Working times apply for products, which are processed at a 
temperature of 23°C / 74°F and a relative humidity of 50 %. 
Higher temperatures reduce the working time and lower 
 temperatures extend these times.

Application Instructions for Cementation
After removing the temporary appliance, carefully remove any 
residues of temporary cement from the core / cavity surface.

Checking the Fitting Accuracy and Occlusion  
of the Restoration

Thin and brittle restorations can break under excessive  pressure  
during try­in. For this reason, do not apply high  pressure or only 
check the occlusion after permanent  cementation.
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With the available   Visalys®   CemCore Try In Pastes, the shade 
effect of the selected composite shade can be checked on the 
slightly moist core prior to final cementation. Apply the paste 
in the selected shade on the inside surfaces of the  restoration 
and check the shade effect on the restoration. The shade of 
the   Visalys®   CemCore Try In Paste matches the shade of the 
cured  cementation composite.

Remove the   Visalys®   CemCore Try In Paste from the resto­
ration and core surface with water.

After the try­in, the surfaces of the restoration that may be con­
taminated with saliva, blood or silicone residues, for example, 
have to be cleaned with water spray or in the ultrasonic bath 
with distilled water and then dried with water/oil  ­free air. All 
the surfaces must be free of contamination.

In the case of restorations made of non­precious metal or  oxide 
ceramics, there may be no cleaning with phosphoric acid.

A rubber dam is recommended for a dry operating field.

Pretreatment of the Restoration, the Root Ppost  
or the Indirect Core Build-Up

Unless prescribed otherwise in the instructions for use for the 
restoration material, root post or material used for the indirect  
core build­up, the following procedure should be selected for 
pretreatment:

1.1  Adhesive surfaces of noble metal, metal and oxide ce­
ramics (zirconium oxide and aluminum oxide ceramics)

• Sand blasting of the surfaces with aluminum oxide  
powder (≤ 50 μm). Observe the restoration material 
manufacturer’s blasting parameters.

• Then rinse off thoroughly with water spray or clean 
in the ultrasonic bath.  
DO NOT CLEAN WITH PHOSPHORIC ACID!

• Dry with water / oil­free air.

1.2  Adhesive surfaces of silicate ceramic (feldspar ceramic, 
glass ceramics) and hybrid ceramics

• Etch the surfaces with hydrofluoric acid according to 
the specifications in the instructions for use of the 
restoration material.

• Then rinse off thoroughly with water spray or clean 
in the ultrasonic bath.

• Dry with water / oil­free air.

1.3   Adhesive surfaces of composite

• Sand blasting of the surfaces with aluminum oxide 
 powder (≤ 50 μm). Observe the restoration material 
manufacturer’s blasting parameters.
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• Then clean thoroughly with alcohol.
• Dry with water / oil­free air.

2.  Drop  Visalys® Restorative Primer into a preparation tray. 
Light protection is not necessary. Close primer bottle  
carefully after each use.

3.  Apply  Visalys® Restorative Primer with a disposable 
 applicator or brush onto the adhesive surfaces and allow 
it to work in for 60 sec. Then blow out and dry with a gen­
tle jet of water / oil­free air.   Visalys®  Restorative  Primer  
is non­light curing.

The surfaces of some types of posts can be attacked by 
sandblasting or hydrofluoric acid. The specifications of 
the root post manufacturer on surface treatment must be 
 observed.

Pretreatment of the Core / Cavity Surface  
(Enamel, Dentin, Metal, Composite)

  Visalys®   CemCore may only be used together with  Visalys® 
 Tooth  Primer.  Visalys®  Tooth  Primer is a self­etching sin­
gle­component primer and can therefore be used without 
 additional phosphoric acid etching. Only with cementation 
of veneers and adhesive bridges and with uncut enamel is 
 selective phosphoric acid etching necessary. Depending on 
the clinical conditions, in other cases too, selective  phosphoric 

acid etching may be optionally performed. Use the etching 
gel according to the instructions for use from the relevant 
manufacturer.

1.  Following the try­in of the restoration, saliva, blood and 
any residues of the Visalys® CemCore Try In Paste must 
be removed from the adhesive surfaces of the dental 
hard substance and  restorations surfaces using  water 
spray and then keep the surfaces dry. The adhesive sur­
faces must be free of  contamination. A rubber dam is 
recommended for a dry operating field.

2.  Drop  Visalys®  Tooth  Primer into a preparation tray. Light 
protection is not necessary. After applying the  Visalys® 
Tooth  Primer, start with the further processing immedi­
ately. Close  primer bottle carefully after each use.

3.   Apply  Visalys®  Tooth  Primer to the entire adhesive sur­
face of the tooth surface using a suitable applicator and 
rub in for 20 sec. Any excess can be removed with a cot­
ton  pellet and blown off with air. Then dry with a gentle 
jet of water / oil­free air. The prepared primer should be 
processed within 5 min., as constituents can evaporate. 
The Visalys®  Tooth  Primer is non light­curing.

For cementation on an implant abutment or on an indirect 
core build­up, the specifications of the respective material 
manufacturer must always be considered. Pretreat the entire  
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adhesive surfaces of the abutment / core build­up depen­
dent on the material, as described under “Pretreatment of 
the  restoration” in the   Visalys®   CemCore instructions for 
use,  unless prescribed otherwise in the relevant material 
 manufacturer’s instructions for use.

The emergence profiles and screw channels, as applicable, 
must be protected by suitable measures (e.g. wax, silicone 
covers).

Application of the Cementation Composite

1.  Apply   Visalys®   CemCore on the inside surfaces of the 
 restorations and on the core or cavity surfaces, as 
 applicable. In the case of application in the mouth, the 
processing time is reduced and the restorations must be 
placed within 2 min.

2.  Place the restoration on the core or in the cavity.

3.  Removing excess

3.1.  Method 1: Remove after initial curing through brief ex­
posure to light or self­curing until the “gel phase”

  The excess is either polymerized with a commercial­
ly available polymerization lamp (1200 mW / cm2) for 
2 – 3 sec. oral and vestibular as well as mesial and  distal 
– i.e. at four points – or wait for the gel phase in self­cur­

ing. The excess, which is still soft­elastic, can be easily 
removed with a scaler. 

3.2. Method 2: Removing without initial curing

  Remove the excess directly, e.g. with a cotton pellet, 
brush or foam pellet.

While removing the excess, the restoration has to be held in 
its final position. All excess, especially in difficult­to­reach 
approximal  areas, has to be removed prior to final curing.

4. Final curing

  After removal of excess, the cement joint can be cov­
ered with a glycerin gel or polyethylene glycol paste, e.g. 
  Visalys®   CemCore Try In Paste, to avoid the  formation of 
an inhibition layer. This can then be removed with water.

  Then, polymerize each surface / cement joint for 10 sec­
onds with light.

  For non­translucent restorations, the final curing must 
be allowed to complete beneath the restoration (see the 
table for technical data).

  Translucent restorations can also be cured in several lay­
ers according to the specified polymerization times de­
pendent on the size of the light aperture.
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5.  Finishing

  Rough cement joints can be finished and polished with 
the appropriate instruments.

Special Procedure for Cementation of Root Posts  
and  Indirect Core Build-Ups

1.  Prepare the root canal, root post or indirect core build­
up according to the instructions for use from the rele­
vant manufacturer. If the manufacturer of the root post 
or indirect core build­up recommends silanization or 
pre­treatment with a primer for metal or oxide surfaces 
or a primer­adhesive / universal adhesive­activator com­
bination, the Visalys® Restorative Primer can be used for 
this purpose.

2.  Whetten the cleaned and dried surfaces of the root  canal, 
the coronal dentin and the enamel parts, as  applicable, 
completely with  Visalys®  Tooth  Primer and rub in for 
20 sec. Remove excess from the root canal with a pa­
per tip and dry all surfaces with a gentle jet of water/oil­
free air.

3.  Apply   Visalys®   CemCore into the canal lumina and also 
on the root post. The end of the tip used should always 
remain in the material while applying. Do not use Lentulo  
spirals.

4.   Immediately afterwards, insert the root post (the work­
ing time for   Visalys®   CemCore in the root canal is approx. 
2 min.). It is recommended that any excess material is 
 specifically distributed on the occlusal core surface.

5.  To fix the post, the material can be light­cured with a 
 suitable polymerization lamp for 10 sec.

6.  Perform the build­up of the core as described under 
 “Application instructions for core build­up”.

Application Instructions for Core Build-Up
1. Clean and dry the cavity.

2.  Areas close to the pulp must be protected with the 
 appropriate means.

3.  Ensure a clean and dry operating field (rubber dam) 
 during the entire application.

4.  Selective phosphoric acid etching of the enamel may be 
undertaken optionally.

5.  Drop Visalys®  Tooth  Primer into a preparation tray. Light 
protection of the primer is not necessary.

6.  Apply Visalys®  Tooth  Primer to the entire adhesive sur­
face of the core or the cavity using a suitable applicator 
and rub in for 20 sec. Any excess can be removed  with 
a  cotton pellet and blown off with air. Then dry with a jet 
of water / oil­free air.
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  The prepared primer should be processed within 5 min., 
as constituents can evaporate.

7.  Place a matrix and apply   Visalys®   CemCore directly into 
the cavity, as applicable. The use of a transparent  matrix 
makes it easier for light to enter in the case of option­
al light curing. Alternatively, in the case of very badly 
 damaged teeth, a core build­up mold can be used. The 
mold is filled with   Visalys®   CemCore and then placed on 
the residual tooth substance.   Visalys®   CemCore can still 
be modeled within the processing time.

8.  Wait for final curing (see Technical Data). Optionally, the 
material can be light­cured for 20 sec. to accelerate 
curing down to a depth of approx. 2.5 mm. Light­curing 
should be performed with a commercially available poly­
merization lamp (1200 mW / cm2). In case of a lower light 
intensity, prolong the light curing  duration accordingly.  
Place the lamp as close to the  material as possible.

  Deeper layers that are not accessible to light will cure in 
a purely chemical manner after approx. 5 min.

9.  For layers thicker than the specified polymerization depth, 
it is necessary to wait until the self ­curing pro cess is 
complete in all cases.

10.  After full curing, remove if applicable any matrices or core 
build­up formers.

11. Performing core preparation.

12.  Isolation of the core prior to fabrication of a temporary  
restoration.

In the case of self­curing, lower temperatures, e.g. of the  
product or during work in the anterior region, lead to 
 prolongation of the curing time.

Application
The paste is mixed and delivered directly from 9 g / 5 ml­auto­
mix syringe and the appropriate mixing tips. Only use original 
 mixing tips (ML Ø 2.5 mm, blue) and Intraoral / Endo tips!

The following points have to be observed:

1.  Remove the syringe cap and prior to first attaching a mix­
ing tip on the syringe, expel a small amount until both 
components are evenly delivered. Then discard the paste 
expelled.

2.  Attaching the mixing tip. Turn the cap 90° clockwise to 
lock in place. If applicable, mount an Intraoral / Endo tip 
locking on the mixer.

3.  The material requires a certain amount of time to flow 
out after the mixing tip has been attached. The material  
flow stops as soon as pressure is reduced on the syringe 
 piston. Any material already cured in the mixing tip must 
not be extruded with force, because otherwise the sy­
ringe and the mixing tip may be damaged.
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4.  Dispose of used mixing tip, replace the syringe cap and 
check the outlet at the start of the next application.

Cleaning and Disinfection
The risk of contamination of the automix syringe can be  reduced  
by covering the syringe with a disposable protective sleeve.

Clean the syringe with a disposable wipe and standard media.

Disinfection of the syringe in accordance with national guide­
lines.

Observe standard practice hygiene measures.

Storage Conditions
Store dry, protected from sunlight. The product has to be kept 
in the refrigerator at 2°C / 36°F – 8°C / 46°F before first use. 

Shelf-Life After First Use

a)   For continued storage in the refrigerator:  
Until the end of the specified expiration date

b)   For continued storage at room temperature:  
Use within six months 

Avoid extreme temperatures. Given refrigerator storage, the 
product has to have reached room temperature prior to use.

Do not use after the expiration date.

Constituents
Main components of   Visalys®   CemCore are approx. 42 vol. % 
inorganic fillers in the size range 0.2 – 20 µm including ytter­
bium fluoride. The polymer base consists of aliphatic  di meth ­ 
acrylates.

Classification
ISO 4049, type 2, class 3.

Disposal
The empty automix syringes / mixing tips / applicator tips and 
cured material can be disposed in the household rubbish.

Trademarks
  Visalys®   CemCore,   Visalys®   CemCore Try In Paste,  Visalys® 
 Tooth  Primer and  Visalys® Restorative Primer are registered 
trademarks of  Kettenbach GmbH & Co. KG.

Note
Not all Kettenbach products are available in all countries.

For professional use only. Caution: Federal (U.S.A.) Law re­
stricts this device to sale by or on the order of a dentist.

If serious incidents occur that are related to the product, ple­
ase immediately contact the manufacturer and the compe­
tent authority.   
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Limitation of Liability
Except where prohibited by law,  Kettenbach GmbH & Co. KG  
will not be liable for any loss or damage arising from this 
product, whether direct, indirect, special, incidental or 
 consequential, regardless of the legal basis asserted, includ­
ing warranty, contract, negligence, or strict liability.

The information provided for Kettenbach products is based 
on comprehensive research and experience in application 
technology. Results are furnished to the best of our knowl­
edge, subject to technical changes within the framework of 
product development. However, users must comply with and 
consider all recommendations and information in connection 
with any use.

Updated: May 18, 2021

Color stability meets the requirements of ISO 4049.

* in a light wavelength range 400– 500 nm

** Aluminum has a radiopacity equivalent to dentin. Therefore, 1 mm of a 
material that has a radiopacity equivalent to 1 mm of aluminum has a ra­
diopacity equivalent to 1 mm of dentin, and 2 mm of aluminum is equiva­
lent to the tooth enamel.

Technical Data

Working time (23°C / 74°F) approx. 4 minutes

Working time (intraoral) approx. 2 minutes

Exposure time for initial curing (tack 
curing)

2–3 seconds per 
polymerization point

Time for purely chemical curing 
including working time (intraoral)

approx. 5 minutes

Light curing* (cementation)
10 seconds per  
surface / cement joint

Light curing* (core build­up) 20 seconds

Radiopacity** approx. 2.5 mm Al

Depth of cure Translucent approx. 2.5 mm

Depth of cure  
Universal (A2 / A3)

approx. 2.0 mm

Depth of cure  
Bleach, Dark (A4)

approx. 1.5 mm

Depth of cure,  
Opaque

approx. 0.5 mm

Light intensity 1200 mW / cm2
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MODE D’EMPLOI Français

Description du produit
  Visalys®   CemCore est un composite à polymérisation duale 
contenant du fluorure destiné à la cimentation adhésive des 
restaurations indirectes et des tenons radiculaires. 

En outre,   Visalys®   CemCore peut être utilisé pour fabriquer des 
reconstitutions corono­radiculaires radio­opaques et des ob­
turations pour reconstitutions.

Du fait de la technologie ACT (Active­Connect­Technology), 
  Visalys®   CemCore comprend un système initiateur supplé­
mentaire pour  l’optimisation du lien adhésif. 

  Visalys®   CemCore dans la seringue Automix 1:1 à mélange au­
tomatique ne contient ni bisphénol A ni dérivés de ce dernier. 
Aucun BPA ni précurseur de BPA n’est utilisé dans le proces­
sus de fabrication de ce dispositif.   Visalys®   CemCore est facile 
à utiliser et dispose  d’un grand pouvoir  d’adhésion et  d’une 
bonne fluidité avec une consistance stable.   Visalys®   CemCore 
doit être utilisé en  association avec le primaire automordan­
çant  Visalys®  Tooth  Primer.  Visalys® Restorative Primer est re­
commandé comme primaire pour les surfaces de restauration.

  Visalys®   CemCore est offert dans les teintes Universal 
(A2 / A3), Dark (A4), Opaque, Bleach et Translucent.

Indications
Cimentation permanente de :

•  Couronnes, bridges, inlays, onlays, facettes et bridges  
adhésifs en métal, céramique, composite et céramiques 
hybrides et en oxyde

•  Tenons radiculaires et reconstitutions corono­ radiculaires 
indirectes

Composite pour :

• reconstructions corono­radiculaires adhésives

Contre-indications
Dans le cas  d’allergies connues au monomères de métha­
crylate, au peroxyde de benzoyle, à la camphorquinone ou 
à  d’autres constituants de   Visalys®   CemCore ou de   Visalys® 
 Tooth  Primer (voir le mode  d’emploi de  Visalys®  Tooth  Primer).

En  l’absence de moyen adéquat  d’assurer un drainage.
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Attention
Des réactions allergiques au produit ne peuvent pas être 
 écartées chez les personnes sensibles. Une sensibilisation 
par contact avec la peau et les muqueuses est possible.

Les matériaux à base  d’eugénol peuvent inhiber la fixation des 
composites. L’utilisation de solutions de peroxyde   d’hydrogène 
peut nuire au pouvoir adhésif. La pâte de  rétraction à base de 
sulfate de fer (III) peut nuire à la  polymérisation et à  l’adhésion 
du matériau.

Dans le cas des dents vitales, les zones près de la pulpe pour­
raient devoir être traitées avec une protection pulpaire / den­
tinaire adéquate.

Garder hors de la portée des enfants.

Prudence
Ne pas utiliser le produit après sa date de péremption.

Ne pas avaler le matériau. En cas  d’ingestion accidentelle du 
matériau : consulter un médecin en cas de survenue ou de 
persistance  d’un problème.

Prendre les mesures de protection appropriées (p. ex. porter 
des gants ou des lunettes de sécurité). Éviter tout contact de 
la peau et des muqueuses avec le matériau non polymérisé.

Éviter tout contact avec les yeux. En cas de contact accidentel 
avec les yeux : rincer immédiatement et abondamment avec 

une douche oculaire ou de  l’eau. Consulter un médecin en cas 
de survenue ou de persistance  d’un problème.

Éviter tout contact avec les vêtements, puisque des dom­
mages permanents aux vêtements ne peuvent pas être exclus.

Les fiches de données de sécurité sont disponibles sur le site 
www.kettenbach.com.

Notes générales
En cas de conservation au réfrigérateur, le produit doit at­
teindre la température ambiante avant  d’être utilisé.

En cas de contact entre  Visalys®  Tooth  Primer et le rayonne­
ment incident direct de la lumière ambiante, la polymérisation 
de   Visalys®   CemCore s’accélère.

Pour les épaisseurs supérieures à la profondeur de polymé­
risation, toujours patienter jusqu’à la fin de l’autopolymérisa­
tion.

La plage de manipulation s’applique aux produits qui sont uti­
lisés à une température de 23°C / 74°F et à une humidité rela­
tive de 50 %. Des températures plus élevées réduisent la plage 
de manipulation tandis que des températures plus basses pro­
longent cette plage.



Visalys® CemCore 37411/2021 25

Instructions pour  l’application pour  
la cimentation
Après avoir retiré la prothèse provisoire, éliminer attentivement  
tous les résidus de ciment temporaire de la surface du moi­
gnon / de la cavité.

Vérification de la précision  d’adaptation  
et de  l’occlusion de la restauration

Des restaurations minces et fragiles peuvent se briser sous 
 l’effet  d’une pression excessive pendant  l’essai. Il ne faut donc 
pas appliquer de pressions élevées et ne vérifier  l’occlusion 
qu’après la cimentation permanente.

Avec les pâtes  d’essai   Visalys®   CemCore Try In Paste dispo­
nibles,  l’effet de teinte du composite sélectionné peut être  
vérifié sur le moignon légèrement humide avant la  cimentation 
finale. Appliquer la pâte dans la teinte sélectionnée sur les  
surfaces intérieures de la restauration et vérifier  l’effet de 
teinte sur la restauration. La teinte de la pâte   Visalys®   CemCore  
Try In Paste correspond à la teinte du composite de cimen­
tation polymérisé.

Éliminer la pâte   Visalys®   CemCore Try In Paste de la  restau­ 
ration et de la surface du moignon avec de  l’eau.

Après l’essai en bouche, les surfaces de la restauration conta­
minées avec de la salive, du sang ou des restes de silicone, 
par exemple, doivent être nettoyées avec un spray d’eau ou 

dans un bain à ultrasons avec de l’eau distillée, puis séchées 
à l’air exempt d’eau / huile. Toutes les surfaces doivent être 
exemptes de contamination.

Dans le cas des restaurations en métaux non précieux ou en 
céramique  d’oxyde, aucun nettoyage à  l’acide phosphorique 
n’est nécessaire.

Une digue en caoutchouc est recommandée pour obtenir un 
champ opératoire sec.

Prétraitement des restaurations, des tenons radiculaires  
et des reconstitutions corono-radiculaires

Sauf indication contraire dans le mode  d’emploi du maté­
riau de restauration, de tenon radiculaire ou du matériau pour 
la reconstruction corono­radiculaire indirecte, la procédure 
 suivante doit être sélectionnée pour le prétraitement :

1.1   Surfaces adhésives en métal noble, en métal et en cé­
ramique d‘oxyde (céramique d‘oxyde de zirconium et 
d‘oxyde  d’aluminium)

• Sablage des surfaces avec de la poudre  d’oxyde 
 d’aluminium (≤ 50 μm). Respecter les paramètres  
de sablage du fabricant du matériau de restauration.

• Rincer ensuite abondamment par jet  d’eau ou  
placer dans le bain à ultrasons.  
NE PAS NETTOYER À  l’ACIDE PHOSPHORIQUE!
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•  Sécher avec de l’air exempt d’eau / huile.

1.2  Surfaces adhésives en céramique de silicate (céramique 
feldspathique, vitrocéramique) et céramiques hybrides

• Mordancer les surfaces avec de  l’acide fluorhydrique  
conformément aux spécifications dans le mode 
 d’emploi du matériau de restauration.

• Rincer ensuite abondamment par jet  d’eau ou placer 
dans le bain à ultrasons.

•  Sécher avec de l’air exempt d’eau / huile.

1.3 Surfaces adhésives du composite

• Sablage des surfaces avec de la poudre  d’oxyde 
 d’aluminium (≤ 50 μm). Respecter les paramètres  
de sablage du fabricant du matériau de restauration.

• Puis nettoyer soigneusement à  l’alcool.
•  Sécher avec de l’air exempt d’eau / huile.

2.  Déposer  Visalys® Restorative Primer dans un plateau de 
préparation. Une protection contre la lumière n’est pas 
nécessaire. Fermer le flacon de primaire avec précaution  
après chaque utilisation.

3.  Appliquer  Visalys® Restorative Primer avec un applicateur  
ou pinceau jetable sur les surfaces adhésives et laisser 
agir pendant 60 s. Sécher ensuite avec un léger jet d’air 

exempt d’eau / huile. Ne pas photopolymériser Visalys® 
Restorative Primer.

Les surfaces de certains types de tenons peuvent être atta­
quées par le sablage ou  l’acide fluorhydrique. Les spécifi­
cations du fabricant de tenon radiculaire pour le traitement 
de surface doivent être respectées.

Prétraitement de la surface du moignon/ de la cavité 
(émail, dentine, métal, composite)

  Visalys®   CemCore ne peut être utilisé qu’avec  Visalys®  Tooth 
 Primer.  Visalys® Tooth Primer est un primaire automordançant 
en un seul composant et peut donc être utilisé sans mor­
dançage à  l’acide phosphorique additionnel. Le mordançage  
sélectif de  l’émail à  l’acide phosphorique n’est nécessaire que 
dans le cas de la cimentation des facettes et des bridges 
 adhésifs et avec un émail intact. En fonction des conditions  
cliniques, dans certains cas, un mordançage sélectif peut 
éventuellement être effectué. Utiliser un gel de mordançage 
conformément au mode  d’emploi du fabricant concerné.

1.  Après  l’essai de la restauration, la salive, le sang et tous 
les résidus de pâte  d’essai (Visalys® CemCore Try In Paste)  
doivent être éliminés des surfaces adhésives de la subs­
tance dentaire dure et des surfaces de restauration avec 
un jet  d’eau et les  surfaces doivent être maintenues 
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sèches. Aucune surface  adhésive ne doit être contami­
née. Une digue en caoutchouc est recommandée pour 
obtenir un champ  opératoire sec.

2.  Déposer  Visalys®  Tooth  Primer dans un plateau de 
 préparation. Une protection contre la lumière n’est pas 
 nécessaire. Après avoir appliqué  Visalys®  Tooth  Primer,  
poursuivre le traitement immédiatement. Fermer le  flacon  
de primaire avec précaution après chaque  utilisation.

3.  Appliquer  Visalys®  Tooth  Primer sur toute la surface 
 adhésive de la surface de la dent avec un applicateur 
adapté et faire pénétrer pendant 20 s. Tout excédent peut 
être éliminé avec un tampon de coton et expulsé à  l’air. 
Appliquer ensuite un léger jet d’air exempt d‘eau / huile 
et sécher. Le primaire préparé doit être utilisé dans un 
délai de 5 min car les constituants peuvent s’évaporer. 
Le  Visalys®  Tooth  Primer n’exige pas de photopolyméri­
sation.

Pour la cimentation sur pilier  d’implant ou sur reconstituti­
on corono­radiculaire indirecte, les spécifications du fabri­
cant respectif du matériau doivent être toujours prises en 
compte. Prétraiter toutes les surfaces adhésives du pilier / 
de la  reconstitution corono­radiculaire en fonction du ma­
tériau, comme décrit dans « Prétraitement de la restaurati­
on » dans le mode  d’emploi de   Visalys®   CemCore, sauf in­

dication contraire dans le mode  d’emploi du fabricant du 
matériau concerné.

Les profils  d’émergence et les canaux à vis, le cas échéant, 
doivent être protégés par des moyens adaptés (p. ex. cire, ca­
puchons en silicone).

Application du composite de cimentation

1.  Appliquer   Visalys®   CemCore sur les surfaces intérieures 
des restaurations et sur les surfaces du moignon ou de 
la cavité, selon le cas. Dans le cas  d’une application en 
bouche, le temps de traitement est réduit et les restau­
rations doivent être placées dans un délai de 2 min.

2.  Placer la restauration sur le moignon ou dans la cavité.

3.  Élimination de  l’excédent.

3.1.  Procédure 1 : Retirer après la polymérisation initiale par 
courte  exposition à la lumière ou par autopolymérisation 
 jusqu’à la « phase gel »

  Polymériser  l’excédent avec une lampe de polymérisa­
tion disponible dans le commerce (1200 mW / cm2) pen­
dant 2 – 3 s en oral, vestibulaire, mésial et distal – c’est­
à­dire en quatre points – ou attendre la phase gel en cas 
 d’autopolymérisation.  L’excédent, qui est toujours souple 
et élastique, peut facilement être éliminé avec un détar­
treur. 
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3.2. Procédure 2 : Élimination sans polymérisation initiale

  Supprimer  l’excédent directement, p. ex. avec un  tampon 
de coton, un pinceau ou un tampon de mousse.

Lors de  l’élimination de  l’excédent, la restauration doit être 
maintenue dans sa position finale. Tout excédent, en par­
ticulier dans les zones difficiles  d’accès, doit être éliminé 
avant la polymérisation finale.

4.  Polymérisation finale

  Après l’élimination de l’excédent, pour éviter la forma­
tion d’une couche d’inhibition, le joint de ciment peut être 
recouvert avec du gel de glycérine ou une pâte à base 
de polyéthylène glycol (par ex. Visalys® CemCore Try In  
Paste) puis retiré avec de l’eau.

  Photopolymériser ensuite 10 secondes par surface / joint 
de ciment.

  Pour les restaurations non translucides, patienter jusqu’à 
la polymérisation finale sous la restauration (voir Tableau 
des données techniques).

  Les restaurations translucides peuvent aussi être 
 polymérisées en plusieurs couches conformément aux 
délais de polymérisation spécifiés, en fonction de sortie 
de la lumière.

5. Finition

  Les joints en ciment rugueux peuvent être finis et polis 
avec des instruments appropriés.

Procédure spéciale pour la cimentation des tenons radicu-
laires et des reconstitutions corono-radiculaires indirectes

1.  Préparer le canal radiculaire, le tenon radiculaire ou la re­
constitution corono­radiculaire indirecte conformément 
au mode  d’emploi du fabricant concerné. Si le fabricant 
du tenon radiculaire ou de la reconstitution corono­radi­
culaire indirecte recommande la silanisation ou un trai­
tement préalable avec un primer pour métal ou surfaces 
d’oxyde ou un primer­adhésif / combinaison adhésif­ac­
tivateur universelle, Visalys® Restorative  Primer peut être 
utilisé à cet effet.

2.  Humidifier complètement les surfaces séchées et net­
toyées du canal radiculaire, de la dentine coronaire et des 
parties  d’émail, le cas échéant, avec  Visalys®  Tooth  Primer 
et faire pénétrer pendant 20 s. Éliminer l’excédent du ca­
nal radiculaire avec une pointe de papier et sécher toutes 
les surfaces avec un jet d’air léger exempt d’eau / huile.

3.  Appliquer   Visalys®   CemCore dans la lumière du ca­
nal et sur le tenon radiculaire.  L’extrémité de  l’embout 
utilisé doit toujours rester dans le matériau pendant 
 l’application. Ne pas utiliser de spirales Lentulo.
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4.  Insérer le tenon radiculaire immédiatement après (la 
plage de manipulation de   Visalys®   CemCore dans le 
 canal radiculaire est de env. 2 min). Il est recommandé 
de répartir tout excédent de matériau spécifiquement sur 
la surface occlusale du moignon.

5.  Pour fixer le tenon, le matériau peut être photopolymérisé 
pendant 10 s. avec une lampe de polymérisation adaptée.

6.  Effectuer la reconstitution corono­radiculaire comme dé­
crit dans « Instructions pour  l’application pour la recons­
titution corono­radiculaire ».

Instructions pour  l’application pour la reconsti-
tution corono-radiculaire
1.  Nettoyer et sécher la cavité.

2.  Les zones proches de la pulpe doivent être protégées par 
des moyens appropriés.

3.  S’assurer  d’avoir un champ opératoire propre et sec 
(digue en caoutchouc) pendant toute  l’application.

4.  Un mordançage sélectif de  l’émail à  l’acide phosphorique 
peut éventuellement être effectué.

5.   Déposer  Visalys®  Tooth  Primer dans un plateau de prépa­
ration. Une protection du primaire contre la lumière n’est 
pas nécessaire.

6.  Appliquer  Visalys®  Tooth  Primer sur toute la surface 
 adhésive de la reconstitution ou de la cavité avec un 
 applicateur adapté et faire pénétrer pendant 20 s. Tout 
excédent peut être éliminé avec un tampon de coton 
et expulsé à  l’air. Puis sécher avec un jet d’air exempt 
d‘eau / huile.

  Le primaire préparé doit être utilisé dans un délai de 
5 min, car les constituants peuvent s’évaporer.

7.  Placer une matrice et appliquer   Visalys®   CemCore 
 directement dans la cavité, dans la mesure du possible. 
L’utilisation  d’une matrice transparente facilite la pé­
nétration de la lumière en cas de photopolymérisation  
 optionnelle. Dans le cas  d’une dent très endommagée, 
il est aussi possible  d’utiliser un moule de reconstitu­
tion corono­radiculaire. Le moule est rempli de   Visalys® 
  CemCore et placé sur la substance dentaire résiduelle. 
  Visalys®   CemCore peut toujours être modelé dans la 
plage de manipulation.

8.  Attendre la polymérisation finale (voir données  tech­ 
niques). En option, le matériau peut être photopolymérisé 
pendant 20 s pour accélérer la polymérisation à une pro­
fondeur de env. 2,5 mm. La photopolymérisation doit être 
effectuée avec une lampe de polymérisation  disponible 
dans le commerce (1200 mW / cm2). Si  l’intensité de la 
lumière est inférieure, prolonger la  photopolymérisation 
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en conséquence. Placer la lampe aussi près du maté­
riau que possible.

  Pour les couches plus profondes non accessibles à la 
lumière, polymériser uniquement par réaction chimique 
après env. 5 min.

9.  Pour les épaisseurs supérieures à la profondeur de poly­
mérisation, toujours patienter jusqu’à la fin de l’auto­
polymérisation.

10.  Une fois que la polymérisation est complète, retirer 
au besoin toute matrice ou moule de reconstitution 
 corono­radiculaire.

11. Préparation du moignon.

12.   Isolation du moignon avant la fabrication  d’une restau­
ration temporaire.

Dans le cas de  l’auto­polymérisation, les températures bas­
ses, p. ex. du produit ou pendant la manipulation dans la 
région antérieure, entraînent une prolongation du temps de 
polymérisation.

Application
La pâte est mélangée et appliquée directement avec la se­
ringue Automix de 9 g / 5 ml et les embouts mélangeurs ap­

propriés. Utiliser uniquement les embouts mélangeurs (ML Ø 
2,5 mm, bleu) et Intraoral / Endo tips !

Les points suivants doivent être respectés :

1.  Retirer le capuchon de seringue et, avant de fixer un 
embout de mélange sur la seringue, extraire une petite 
quantité jusqu’à ce que les deux composants sortent de 
façon homogène. Jeter la pâte extraite.

2.  Fixation de  l’embout de mélange. Tourner le capuchon  
de 90° dans le sens horaire pour le verrouiller. Le cas 
échéant, monter un verrouillage  d’Intraoral / Endo tip sur 
le mélangeur.

3.  Lorsqu’un embout mélangeur est en place, il est néces­
saire d‘attendre un certain temps avant que le matériau 
ne s‘écoule. Dès que la pression sur la poignée du pis­
tolet diminue, le matériau cesse de couler. Ne pas forcer 
sur le matériau déjà pris dans  l’embout mélangeur afin 
de ne pas endommager la seringue et  l’embout de mé­
lange.

4.   Éliminer  l’embout de mélange usagé, remplacer le 
 capuchon de la seringue et vérifier la sortie au début de 
 l’application suivante.

Nettoyage et désinfection
Le risque de contamination de la seringue Automix peut être 
réduit en couvrant la seringue  d’un manchon protecteur jetable.
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Nettoyer la seringue avec une lingette jetable et un produit 
standard.

Désinfection de la seringue conformément aux règlementa­
tions nationales.

Respecter les mesures  d’hygiène habituelles.

Conditions de stockage
Conserver au sec, à  l’abri de la lumière solaire directe. Le produit 
doit être conservé au réfrigérateur à 2°C / 36°F – 8°C / 46°F 
avant la première utilisation. 

Durée de conservation après la première utilisation

a)   Stockage prolongé au réfrigérateur :  
jusqu’à la date limite d’utilisation indiquée

b)   Stockage à température ambiante :  
utiliser dans un délai de 6 mois.

Éviter les températures extrêmes. En cas de conservation au 
réfrigérateur, le produit doit atteindre la température ambiante 
avant  d’être utilisé.

Ne pas utiliser le produit après sa date de péremption.

Constituants
  Visalys®   CemCore est principalement constitué d‘environ 42 % 
en volume de charges inorganiques  d’une taille de 0,2–20 µm,  

notamment le fluorure  d’ytterbium. La base  polymère est com­
posée de diméthacrylates aliphatiques.

Classification
ISO 4049, type 2, classe 3.

Élimination
Les seringues automélangeuses / embouts mélangeurs / em­
bouts intra­buccaux complètement vides et le matériau dur­
ci peuvent être mis au rebut conformément aux prescriptions 
régionales.

Marques déposées
  Visalys®   CemCore,   Visalys®   CemCore Try In Paste,  Visalys® 
 Tooth  Primer et  Visalys® Restorative Primer sont des marques 
déposées de  Kettenbach GmbH & Co. KG.

Note
Tous les produits Kettenbach ne sont pas disponibles dans 
tous les pays.

Destiné uniquement à un usage professionnel. 

En cas d’incident grave lié au produit, veuillez contacter immé­
diatement le fabricant et les autorités responsables.
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Limitation de responsabilité
Dans la mesure où une exclusion de responsabilité est légale­
ment admissible, la société  Kettenbach GmbH & Co. KG n’en­
dosse aucune responsabilité concernant toute perte ou tout dé­
gât découlant de  l’utilisation de ce produit, qu’il s’agisse de 
dommages directs, indirects, particuliers, accidentels ou consé­
cutifs, indépendamment de la base juridique invoquée, y com­
pris la garantie, le contrat, la négligence ou la préméditation.

Les informations fournies sur les produits Kettenbach sont ba­
sées sur des recherches approfondies et une vaste expérience 
en matière  d’applications technologiques. Les résultats sont 
fournis au mieux de nos connaissances et sont sujets à des 
modifications techniques dans le cadre du développement de 
nos produits. Il est cependant nécessaire que les utilisateurs 
suivent et prennent en compte toutes les recommandations et 
les informations en rapport avec chaque utilisation.

Mise à jour : le 18 mai 2021

La stabilité des couleurs correspond aux exigences de la norme  
ISO 4049.

* dans une plage de longueurs d‘onde de 400 –500 nm

** L‘aluminium a une radio­opacité correspondant à la dentine. C‘est pour­
quoi 1 mm de matériau ayant une radio­opacité correspondant à 1 mm 
d‘aluminium a une radio­opacité correspondant à 1 mm de dentine, et 2 
mm d‘aluminium correspond à l‘émail.

Données techniques

Plage de manipulation (23°C / 74°F) env. 4 minutes

Plage de manipulation (intraorale) env. 2 minutes

Temps  d’exposition pour la 
polymérisation initiale (tack curing)

2 – 3 secondes par point 
de polymérisation

Durée de durcissement purement 
chimique avec durée de préparation 
(intra­orale)

env. 5 minutes

Photopolymérisation* (scellement)
10 secondes par 
surface / joint de ciment

Photopolymérisation* (reconstitution 
de moignon)

20 secondes

Radio­opacité** env. 2,5 mm Al

Profondeur de polymérisation  
Translucent

env. 2,5 mm

Profondeur de polymérisation 
Universal (A2/A3)

env. 2,0 mm

Profondeur de polymérisation Bleach, 
Dark (A4)

env. 1,5 mm

Profondeur de polymérisation 
Opaque

env. 0,5 mm

Intensité de lumière 1200 mW / cm2
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GEBRUIKSAANWIJZING Nederlands

Productbeschrijving
  Visalys®   CemCore is een duaal uithardend (licht­ en / of zelfuit­
hardend), fluorideafgevend, radiopaak, zelfhechtend compo­
sietcement, voor de adhesieve bevestiging van indirecte res­
tauraties en wortelstiften. Visalys® CemCore kan ook worden 
gebruikt voor het maken van stompopbouwen en opbouw­
vullingen.

Op grond van de Active­Connect­Technology (ACT) is   Visalys®    
CemCore voorzien van een extra initiatorsysteem voor het op­
timaliseren van de adhesieve verbinding.

  Visalys®   CemCore, leverbaar als 1:1 automixcartridge, bevat 
geen bisfenol­A of derivaten daarvan. 

Visalys®   CemCore is gebruiksvriendelijk en geeft een optimale  
hechtsterkte, een goede vloeibaarheid gecombineerd met een 
stabiele consistentie.   Visalys®   CemCore alleen gebruiken in 
combinatie met de zelfetsende  Visalys®  Tooth  Primer.  Gebruik 
Visalys® Restorative Primer voor op het hechtoppervlak van 
de restauratie.

  Visalys®   CemCore is leverbaar in de kleuren Universal 
(A2 / A3), Dark (A4), Opaque, Bleach en Translucent.

Toepassingsgebieden
Definitieve cementering van:

•  kronen, bruggen, inlays, onlays, veneers en etsbrug­
gen van metaal, keramiek, composiet,  hybride en oxide­
keramiek

• wortelstiften en indirecte stompopbouwen

Composiet voor:

• adhesieve stompopbouwen

Contra-indicaties
Bij bekende allergieën voor methacrylaatmonomeren,  benzoyl­ 
peroxide, kamferquinone of andere bestanddelen van   Visalys®    
CemCore of  Visalys®  Tooth  Primer (zie gebruiksaanwijzing van 
 Visalys®  Tooth  Primer).

Indien voldoende drogen van de hechtoppervlakken niet kan 
worden gegarandeerd.
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Waarschuwingen
Allergische reacties bij overgevoelige personen kunnen niet 
worden uitgesloten. Sensibilisatie als gevolg van contact met 
de huid / slijmvliezen is mogelijk.

Materialen die eugenol bevatten, kunnen de uitharding van 
composieten verstoren. Het gebruik van waterstofperoxide­
oplossingen kan de hechtsterkte aantasten. Retractiemiddel 
met ijzer(III)sulfaat kan de uitharding en de adhesieve eigen­
schappen van het  materiaal verminderen.

Bij vitale gebitselementen moeten de locaties in de buurt van 
de pulpa worden behandeld met een geschikte pulpa­ / den­
tinebescherming.

Buiten bereik van kinderen bewaren.

Pas op
Niet gebruiken na de uiterste houdbaarheidsdatum.

Materiaal niet doorslikken. Als het materiaal per ongeluk wordt 
doorgeslikt: Raadpleeg een arts als problemen ontstaan of 
aanhouden.

Neem passende beschermingsmaatregelen (draag bijv. hand­
schoenen en een veiligheidsbril). Vermijd contact tussen de 
huid en de slijmvliezen en het niet­uitgeharde materiaal.

Vermijd contact met de ogen. Bij onbedoeld contact met de 
ogen: direct en grondig uitspoelen met een oogspoeling of wa­
ter. Raadpleeg een arts als problemen ontstaan of aanhouden.

Vermijd contact met kleding, aangezien permanente schade 
aan kleding niet kan worden uitgesloten.

Kijk voor veiligheidsinformatiebladen op www.kettenbach.com.

Algemene opmerkingen
Als het product gekoeld is bewaard, moet het vóór gebruik 
eerst op kamertemperatuur komen.

Contact met  Visalys®  Tooth  Primer en door de invloed van  
omgevingslicht wordt de uitharding van   Visalys®   CemCore 
versnelt.

Wacht bij grotere laagdiktes van meer dan de opgegeven poly­
merisatiediepte altijd de definitieve zelfuitharding af.

De verwerkingstijden hebben betrekking op producten die 
worden verwerkt bij een temperatuur van 23°C / 74°F en een  
relatieve luchtvochtigheid van 50 %. Hogere temperaturen 
 verkorten de verwerkingsduur en lagere temperaturen  ver­ 
groten de verwerkingsduur.
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Instructies voor het aanbrengen bij cementering
Verwijder eerst de tijdelijke voorziening en verwijder daarna 
voorzichtig eventuele resten van het tijdelijk cement van het 
oppervlak van de stomp / caviteit.

Controle van de pasvorm en occlusie van de restauratie

Dunne en broze restauraties kunnen breken als tijdens het 
passen overmatige druk wordt uitgeoefend. Gebruik daarom 
geen grote druk of controleer de occlusie pas na de perma­
nente cementering.

Met de beschikbare   Visalys®   CemCore Try In Pastes kan voor­
afgaand aan de permanente cementering het kleureffect van 
de geselecteerde composietkleur worden getest op de iets 
vochtige stomp. Breng de pasta van de gewenste kleur aan op 
de binnenkant van de restauratie en controleer welk effect de 
kleur heeft op de restauratie. De kleur van de   Visalys®   CemCore  
Try In Paste komt overeen met de kleur van de uitgeharde ce­
menteringscomposiet.

Verwijder de   Visalys®   CemCore Try In Paste met behulp van 
water van het oppervlak van de restauratie en stomp.

Na het inpassen moeten oppervlakken van de restauratie 
die gecontamineerd zijn met bijvoorbeeld speeksel, bloed of 
 siliconenresten eerst worden gereinigd met een spuitnevel van 
gedestilleerd water of in een ultrasoon bad en dan worden ge­

droogd met water­ / olievrije lucht. Alle oppervlakken moeten 
vrij zijn van contaminatie.

Restauraties van niet­edele metalen of oxidekeramiek mogen 
niet met fosforzuur worden gereinigd.

Voor een droog werkgebied wordt een cofferdam aangeraden.

Voorbehandeling van de restauratie, de wortelstift of de 
indirecte stompopbouw

Tenzij anders voorgeschreven in de gebruiksaanwijzing van het 
restauratiemateriaal, de wortelstift of het materiaal dat voor de 
indirecte stompopbouw wordt gebruikt, moet voor de voorbe­
handeling de volgende procedure worden gekozen:

1.1  Hechtvlakken van edelmetaal, metaal en oxidekeramiek 
(zirkoniumoxide­ en aluminiumoxidekeramiek)

•   Zandstraal de oppervlakken met aluminiumoxidepo­
eder (≤ 50 μm). Controleer de zandstraalparameters 
van de fabrikant van het restauratiemateriaal.

• Spoel de restauratie daarna grondig schoon met 
 waterspray of reinig hem in een ultrasoon bad.  
NIET MET FOSFORZUUR REINIGEN!

• Droog met water­ / olievrije lucht.
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1.2  Hechtvlakken van silicaatkeramiek (veldspaatkeramiek, 
glaskeramiek) en hybride keramiek

•  Ets de oppervlakken met waterstoffluoride, conform 
de specificaties in de gebruiksaanwijzing van het 
 restauratiemateriaal.

•  Spoel de restauratie daarna grondig schoon met 
 waterspray of reinig hem in een ultrasoon bad.

•  Droog met water­ / olievrije lucht.

1.3 Hechtvlakken van composiet

•  Zandstraal de oppervlakken met aluminiumoxidepo­
eder (≤ 50 μm). Controleer de zandstraalparameters 
van de fabrikant van het restauratiemateriaal.

•  Reinig daarna grondig met alcohol.
• Droog met water­ / olievrije lucht.

2.  Druppel  Visalys® Restorative Primer in een mengschaal­
tje. Beschermen tegen licht is niet noodzake lijk. Sluit het 
primerflesje zorgvuldig na elk gebruik.

3.  Breng  Visalys® Restorative Primer met een wegwerpap­
plicator of penseel op de hechtoppervlakken aan en laat 
het materiaal 60 sec inwerken. Blaas aansluitend af en 
droog met een zachte, water­ / olievrije luchtstroom. Hard 
Visalys® Restorative Primer niet uit met licht.

De oppervlakken van sommige typen stiften  kunnen door 
zandstralen of waterstoffluoride worden aangetast. Volg de 
specificaties voor oppervlaktebehandelingen op van de fa­
brikant van de wortelstift.

Voorbehandeling van het oppervlak van de stomp /  
caviteit (glazuur, dentine, metaal, composiet)

  Visalys®   CemCore kan alleen in combinatie met  Visalys®  Tooth 
 Primer worden gebruikt.  Visalys®  Tooth  Primer is een zelfet­
sende ééncomponentprimer en kan daarom worden gebruikt 
zonder extra te etsen met fosforzuur. Alleen voor de cemen­
tering van veneers en etsbruggen en bij niet beslepen glazuur 
is selectief etsen met fosforzuur noodzakelijk. Al naar gelang 
de klinische omstandigheden kan ook in andere  gevallen wor­
den gekozen voor selectief etsen met behulp van fosforzuur. 
Gebruik de etsgel conform de gebruiksaanwijzing van de des­
betreffende fabrikant.

1.  Na het inpassen van de restauratie, moeten speeksel, 
bloed en eventuele restanten van de pasta die voor het 
inpassen is gebruikt (Visalys® CemCore Try In Paste) met 
behulp van waterspray van de hechtoppervlakken van de 
gebitselementen en de hecht oppervlakken van de res­
tauratie worden verwijderd; zorg dat de oppervlakken 
daarna droog blijven. De hecht oppervlakken moeten vrij 
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zijn van contaminatie. Voor een droog werkgebied wordt 
een cofferdam aangeraden.

2.  Druppel  Visalys®  Tooth  Primer in een mengschaaltje. Be­
schermen tegen licht is niet noodzakelijk. Begin na het 
aanbrengen van de  Visalys®  Tooth  Primer direct met de 
verdere verwerking. Sluit het primerflesje zorgvuldig na 
elk gebruik.

3.   Breng  Visalys®  Tooth  Primer op het gehele hechtopper­
vlak van het gebitselement aan met behulp van een ge­
schikte applicator en masseer het 20 sec. in. Overtollig 
materiaal kan worden verwijderd met een wattenbolletje 
en met lucht. Droog het daarna voorzichtig met water­ /  
olievrije lucht. De behandelde primer moet binnen 5 min. 
worden verwerkt, aangezien de bestanddelen kunnen ver­
vliegen. De  Visalys®  Tooth  Primer is niet lichtuithardend.

Volg voor het cementeren op een implantaatabutment 
of een indirecte stompopbouw de specificaties van de 
desbetreffen de fabrikant van het materiaal op. Behandel 
alle hecht opper vlakken van het abutment/de stompop­
bouw afhankelijk van het materiaal, zoals beschreven on­
der ‘Voorbehandeling van de  restauratie’ in de gebruiksaan­
wijzing van   Visalys®   CemCore, tenzij anders voorgeschreven 
in de gebruiksaanwijzing van de desbetreffende fabrikant 
van het materiaal.

De emergentieprofielen en schroefkanalen moeten, waar van 
toepassing, worden beschermd met passende maatregelen 
(bijv. afdekking met wax, siliconen).

Aanbrengen van de cementeringscomposiet

1.  Breng   Visalys®   CemCore, waar van toepassing, aan op 
de inwendige hechtoppervlakken van de restauraties en 
op de hechtoppervlakken van de stomp of caviteit. Als 
het  materiaal in de mond wordt aangebracht, is de ver­
werkingsduur korter en moeten de restauraties binnen 
2 min. worden geplaatst.

2. Plaats de restauratie op de stomp of in de caviteit.

3.   Verwijder overtollig materiaal

3.1.  Procedure 1: Verwijder het materiaal na een korte licht­
uitharding of door korte blootstelling aan licht of door 
zelfuitharding totdat de ‚gelfase‘ is bereikt

  Overtollig materiaal kan worden gepolymeriseerd met 
een normaal in de handel verkrijgbare polymerisatielamp 
(1200 mW / cm2), gedurende 2 à 3 sec. en zowel oraal of 
vestibulair als mesiaal en distaal – d.w.z. op vier punten 
licht polymerisatie (Tack curing) – of door bij zelfuithar­
ding te wachten totdat de gelfase is bereikt. Het overtol­
lige materiaal is in deze fase nog zacht­elastisch en kan 
gemakkelijk met een scaler worden verwijderd. 
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3.2. Procedure 2: Verwijderen zonder eerste uitharding

  Verwijder overtollig materiaal direct, met bijvoorbeeld 
een wattenbolletje, een borstel of een wattenrol.

De restauratie moet tijdens het verwijderen van overtollig 
materiaal op zijn definitieve plaats worden gehouden. Ver­
wijder vóór het definitief uitharden al het overtollige mate­
riaal, vooral uit moeilijk bereikbare approximale plaatsen.

4. Definitieve uitharding

  Ter voorkoming van de vorming van een inhibitielaag  kan 
een eventuele cementspleet na verwijderen van overtol­
lig materiaal worden afgedekt met glycerinegel­ of poly­
ethyleenglycolpasta, bijv.   Visalys®   CemCore Try In Paste, 
die later met water kan worden verwijderd.

  Vervolgens per vlak / cementspleet gedurende 10 secon­
den polymeriseren met licht.

  Bij niet­translucente restauraties moet worden afgewacht 
tot de definitieve uitharding onder de restauratie is afge­
rond (zie de tabel met technische gegevens).

  Translucente restauraties kunnen ook worden uitgehard 
in verschillende lagen, volgens de gespecificeerde poly­
merisatietijden, afhankelijk van de grootte van de belich­
tingspenetratie.

5. Afwerking

  Uitgehard composietcement kan worden afgewerkt en 
gepolijst met geschikt instrumentarium.

Speciale procedure voor het cementeren van wortelstif-
ten en indirecte stompopbouwen.

1.  Prepareer het wortelkanaal, de wortelstift of de  indirecte 
stompbouw conform de gebruiksaanwijzing van de 
 desbetreffende fabrikant. Als de fabrikant van de wor­
telstift of de indirecte stomopbouw aanraadt om voor­
af te silaniseren of voor te behandelen met een primer 
voor oppervlakken van metaal of oxidemateriaal, of met 
een combinatie van primer­adhesief / universeel adhe­
sief­activator, dan kan daarvoor de restauratieve primer 
Visalys® worden gebruikt.

2.   Bevochtig de gereinigde en gedroogde oppervlakken van 
het wortelkanaal, het dentine en eventueel glazuurge­
deelten voldoende met  Visalys®  Tooth  Primer en masseer 
het 20 sec. in. Verwijder overtollig materiaal met een Pa­
perPoint uit het wortelkanaal en droog alle oppervlakken 
met een zachte, water­ / olievrije luchtstroom.

3.  Breng   Visalys®   CemCore aan in het wortelkanaal en ook 
op de wortelstift. Het uiteinde van de gebruikte tip moet 
tijdens het appliceren altijd in het  materiaal blijven. Ge­
bruik geen lentulonaalden.
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4.  Plaats onmiddellijk daarna de wortelstift (de verwerkings­ 
tijd van   Visalys®   CemCore in het wortelkanaal  bedraagt 
ca. 2 min.). Aanbevolen wordt om eventueel overtollig 
materiaal verdeeld over het occlusale stompoppervlak 
te verspreiden.

5.  Fixeer de stift door het materiaal 10 sec. met behulp van 
een geschikte polymerisatielamp te belichten.

6.  Voer de opbouw van de stomp uit zoals beschreven  onder 
‘Instructies voor het aanbrengen bij een stompopbouw’.

Instructies voor het aanbrengen bij  
een stompopbouw
1.  Reinig en droog de caviteit.

2.  Bescherm de locaties van de gebitselementen in de buurt 
van de pulpa op de juiste manier.

3.  Zorg tijdens het aanbrengen steeds voor een schoon en 
droog werkgebied (cofferdam).

4.  Optioneel kan gebruik worden gemaakt van selectief  
etsen van het glazuur met behulp van fosforzuur.

5.  Druppel  Visalys®  Tooth  Primer in een mengschaaltje. Be­
schermen van de primer tegen licht is niet  noodzakelijk.

6.   Breng  Visalys®  Tooth  Primer op het gehele hechtopper­
vlak van de stomp aan met behulp van een geschikte ap­
plicator en masseer het 20 sec. in. Overtollig materiaal 
kan worden verwijderd met een wattenbolletje en met 
lucht. Droog het daarna voorzichtig met water­ / olievrije 
lucht.

  De geprepareerde primer moet binnen 5 min. worden 
verwerkt, aangezien de bestanddelen kunnen vervliegen.

7.  Plaats een matrix en breng   Visalys®   CemCore, waar 
van toepassing, direct in de caviteit aan. Door ge­
bruik te maken van een transparante matrix kan het 
licht  gemakkelijker doordringen bij optionele lichtuit­
harding. Als alternatief kan bij een zeer sterk bescha­
digd gebitselement een stompopbouwmal worden ge­
bruikt. De mal wordt gevuld met   Visalys®   CemCore en 
wordt dan op het te behandelen gebitselement geplaatst. 
  Visalys®   CemCore kan binnen de verwerkingstijd nog in 
de gewenste vorm worden gebracht.

8.  Wacht op de definitieve uitharding (zie Technische 
 gegevens). Optioneel kan het materiaal 20 sec. met licht  
worden uitgehard om de uitharding tot een diepte van 
ca. 2,5 mm te versnellen. De lichtuitharding dient te wor­
den uitgevoerd met een  normaal in de handel verkrijg­
bare polymerisatielamp (1200 mW / cm2). Bij een lagere 
 lichtintensiteit moet de duur van de lichtuitharding over­
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eenkomstig worden verlengd. Houd de lamp zo dicht mo­
gelijk bij het materiaal.

  De diepere lagen zijn onbereikbaar voor licht en harden 
volledig chemisch uit na ca. 5 min.

9.  Wacht bij grotere laagdiktes van meer dan de opgege­
ven polymerisatiediepte altijd de definitieve chemische 
uitharding af.

10.  Verwijder na de volledige uitharding de eventueel aan­
wezige matrix of stompopbouwmallen.

11. Prepareer de stomp.

12.  Isoleer de stomp voorafgaand aan het maken van een 
 tijdelijke restauratie.

Bij zelfuitharding leiden lagere temperaturen, bijv. van het 
product of tijdens werkzaamheden aan de frontelementen 
tot een langere uithardingsduur.

Aanbrengen
De pasta wordt direct gemengd en gedoseerd vanuit een 
9 g / 5 ml automixcartridge met behulp van de bijbehorende 
mengtips. Ge bruik alleen de originele mengtips (ML Ø 2,5 mm,  
blauw) en Intraoral / Endo tips!

Let op de volgende punten:

1.  Verwijder de afsluitdop en appliceer voor het aanbren­
gen van een mengtip op de cartridge eerst een klei­
ne hoeveelheid materiaal eruit, totdat beide componen­
ten  gelijkmatig verschijnen. Gooi deze eerste hoeveelheid 
pasta vervolgens weg.

2.  Aanbrengen van de mengtip. Draai de dop 90° rechts­
om om hem te vergrendelen. Breng indien van toepas­
sing een Intraoral / Endo tip aan op de mengtip.

3.  Het materiaal heeft een bepaalde tijd nodig om uit de 
mengtip te kunnen vloeien. De materiaalstroom wordt 
onderbroken zodra de druk op de handapplicator van de 
mengspuit afneemt. Materiaal dat al in de mengtip is uit­
gehard, mag niet met geweld eruit worden gedrukt, omdat  
anders de mengspuit en ­tips beschadigd kunnen raken.

4.  Gebruikte mengtips verwijderen, de afsluitdop weer op 
de mengspuit bevestigen en de uitgangen voor een vol­
gend gebruik keer eerst controleer.

Reiniging en desinfectie
Het risico van contaminatie van de automixcartridge kan wor­
den verminderd door deze te beschermen met een wegwerp­
beschermhoes.

Reinig de spuit met een wegwerpdoekje en standaardmid­
delen.
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Desinfecteer de spuit volgens de plaatselijke wet­ en regel­
geving.

Houd u hierbij aan de standaardhygiënemaatregelen voor tand­ 
artspraktijken.

Opslagcondities
Droog bewaren, beschermen tegen zonlicht. Het product 
moet vóór het eerste gebruik gekoeld worden bewaard bij 
2°C / 36°F – 8°C / 46°F. 

Houdbaarheid na het eerste gebruik

a)  Bij continue bewaren in de koelkast:  
tot aan het eind van de opgegeven uiterste gebruiksdatum.

b.)  Verder bewaren bij omgevingstemperatuur:  
binnen 6 maanden geheel gebruiken.

Vermijd extreme temperaturen. Als het product gekoeld is 
 bewaard, moet het vóór gebruik eerst op kamertempera­
tuur komen.

Niet gebruiken na de uiterste houdbaarheidsdatum.

Bestanddelen
Belangrijke bestanddelen van   Visalys®   CemCore zijn ongeveer 
42 volumeprocent anorganische vulstoffen, inclusief ytterbi­
umfluoride, met een grootte van 0,2 à 20 µm. De polymeer­
basis bestaat uit alifatische dimethacrylaten.

Classificatie
ISO 4049, type 2, klasse 3.

Afvalverwijdering
Volledig lege automixspuiten / mengcanules / applicatietips en 
uitgehard materiaal kunnen worden afgevoerd volgens de re­
gionale voorschriften.

Handelsmerken
  Visalys®   CemCore,   Visalys®   CemCore Try In Paste,  Visalys® 
 Tooth  Primer en  Visalys® Restorative Primer zijn gedepo neerde 
handelsmerken van  Kettenbach GmbH & Co. KG.

Opmerking
Niet alle producten van Kettenbach zijn in alle landen ver­
krijgbaar.

Alleen voor professioneel gebruik.

Bij ernstige ongewenste voorvallen die verband houden met 
het product, verzoeken wij u om direct contact op te nemen 
met de fabrikant en de verantwoordelijke instanties.
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Beperkte aansprakelijkheid
Behalve waar dit wettelijk verboden is, is  Kettenbach GmbH & 
Co. KG niet aansprakelijk voor verlies of schade voortvloeiend 
uit dit product, ongeacht of het daarbij gaat om directe, indi­
recte, bijzondere of bijkomende schade of om gevolgschade, 
ongeacht de juridische grondslag, inclusief garantie, contract, 
nalatigheid of risicoaansprakelijkheid.

De informatie over Kettenbach­producten is gebaseerd op 
uitgebreid onderzoek naar en ervaring met applicatietech­
nologie. Resultaten worden naar beste weten verschaft, be­
houdens technische wijzigingen in het kader van product­
ontwikkeling. Gebruikers moeten echter alle aanbevelingen 
en  informatie in verband met het gebruik in acht nemen en 
 opvolgen.

Bijgewerkt: 18 mei 2021

De kleurbestendigheid komt overeen met de vereisten van ISO 
4049.

* in het golflengtegebied van 400– 500 nm

** Aluminium heeft een vergelijkbare röntgenopaciteit als dentine. Daarom 
geeft 1 mm van een materiaal met een röntgenopaciteit die vergelijkbaar is 
met 1 mm aluminium een röntgenopaciteit van 1 mm dentine. 2 mm alumi­
nium komt overeen met glazuur.

Technische gegevens

Verwerkingsduur (23°C / 74°F) ca. 4 minuten

Verwerkingsduur (intraoraal) ca. 2 minuten

Belichtingstijd voor eerste uitharding 
(tack curing)

2 – 3 seconden 
per polymerisatiepunt

Uithardingsduur bij uitsluitend 
chemische uitharding, incl. 
verwerkingsduur (intra­oraal)

ca. 5 minuten

Lichtuitharding* (bevestiging)
10 seconden per  
vlak / cementspleet

Lichtuitharding* (stompopbouw) 20 seconden

Radiopaciteit** ca. 2,5 mm Al

Polymerisatiediepte Translucent ca. 2,5 mm

Polymerisatiediepte Universal 
(A2 / A3)

ca. 2,0 mm

Polymerisatiediepte Bleach,  
Dark (A4)

ca. 1,5 mm

Polymerisatiediepte Opaque ca. 0,5 mm

Lichtintensiteit 1200 mW / cm2
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ИНФОРМАЦИЯ ПО ИСПОЛЬЗОВАНИЮ Pусский

Описание продукта

Visalys® CemCore представляет собой композит двойного 
отверждения с фторидом для адгезивной фиксации не-
прямых реставраций и корневых штифтов. Также Visalys® 
CemCore может применяться для рентгеноконтрастно-
го восстановления культи и восстановительного плом-
бирования. 

Благодаря технологии Active-Connect-Technology (ACT) 
Visalys® CemCore включает дополнительную систему ини-
циатора для оптимизации силы адгезии. 

Visalys® CemCore в шприцах для автоматического смеши-
вания 1:1 не содержит бисфенола A и его производных. 
BPA и прекурсоры BPA не используются в процессе изго-
товления данного продукта. Visalys® CemCore легко нано-
сится и имеет высокую силу адгезии и хорошую текучесть 
со стабильной вязкостью. 

Visalys® CemCore следует применять только в сочетании с 
самопротравливающим праймером Visalys® Tooth Primer. 
Visalys® Restorative Primer рекомендуется использовать в 
качестве праймера для поверхностей реставрации.

Visalys® CemCore предлагается оттенков Universal 
(A2 / A3), Dark (A4), Opaque, Bleach и Translucent.

Показания к применению

Постоянная фиксация:

•  коронок, мостов, вкладок, накладок, виниров и 
адгезивных мостов из металла, керамики, композита, 
гибридной и оксидной керамики;

•  корневых штифтов и непрямого восстановления 
культи.

Композит для:

• адгезивного восстановления культи

Противопоказания

Известная аллергия на мономеры метакрилата, пе-
роксид бензоила, камфорохинон и другие компоненты 
Visalys® CemCore или Visalys® Tooth Primer (см. инструк-
цию по применению Visalys® Tooth Primer).

Отсутствие адекватных возможностей осушения.
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Предостережения

Не исключаются аллергические реакции на продукт у лю-
дей с чувствительностью. Сенсибилизация при попадании 
на кожу / слизистые оболочки.

Материалы с содержанием эвгенола могут затруднять 
отверждение композитов. Использование растворов пе-
рекиси водорода может ухудшить силу адгезии. Ретрак-
ционная паста с сульфатом железа(III) может ухудшить 
отверждение и адгезию материала.

В случае витальных зубов может потребоваться обработ-
ка области возле пульпы средством для защиты пуль-
пы / дентина.

Хранить в недоступном для детей месте.

Предупреждения

Не применять по истечении срока годности.

Не глотать материал. При случайном проглатывании ма-
териала: обратитесь к врачу, если появились или не про-
ходят жалобы.

Примите надлежащие меры предосторожности (напр., на-
деть перчатки или защитные очки). Не допускать попа-
дания неполимеризованного материала на кожу и сли-
зистые.

Не допускать попадания в глаза. При случайном попа-
дании в глаза: немедленно тщательно промойте глаза 
специальным средством для промывания глаз или во-
дой. Обратитесь к врачу, если появились или не прохо-
дят жалобы.

Избегать контакта с одеждой, так как не исключено неу-
странимое загрязнение одежды.

Паспорта безопасности материала приводятся на сайте 
www.kettenbach.com.

Общие замечания

При хранении в холодильнике продукт должен достигнуть 
комнатной температуры перед применением.

В случае контакта с Visalys® Tooth Primer и прямого паде-
ния окружающего света полимеризация Visalys® CemCore 
ускоряется.

Если слои толще указанной глубины полимеризации, 
обязательно дождаться завершения процесса само-
отверждения.

Рабочее время указано для продуктов, применяемых 
при температуре 23°C / 74°F и относительной влажно-
сти 50 %. Более высокая температура сокращает рабо-
чее время, а более низкая – увеличивает.
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Указания по проведению фиксации

После удаления временной конструкции тщательно удали-
те все остатки временного цемента с поверхности культи /  
полости.

Проверка точности посадки и окклюзии реставрации

Тонкие и хрупкие реставрации могут сломаться при чрез-
мерном усилии во время примерки. В связи с этим не 
прилагайте чрезмерное усилие или проверяйте окклюзию 
только после постоянной фиксации.

При помощи предлагаемых примерочных паст Visalys®  
CemCore Try In Paste можно проверить действие вы-
бранного оттенка композита на чуть влажной культе 
перед окончательной фиксацией. Нанесите пасту вы-
бранного оттенка на внутренние поверхности реставра-
ции и проверьте эффект оттенка на реставрации. Отте-
нок Visalys® CemCore Try In Paste соответствует оттенку 
отверждённого фиксирующего композита.

Водой удалите Visalys® CemCore Try In Paste с поверхности  
реставрации и культи.

После примерки поверхности реставрации, которые мог-
ли быть загрязнены, например, слюной, кровью или 
остатками силикона, следует очистить струёй воды или 
в ультразвуковой ванне с дистиллированной водой и за-

тем просушить воздухом без содержания воды / масла. 
Все поверхности должны быть очищены от загрязнений.

Реставрации из неблагородных металлов или оксидной 
керамики нельзя очищать ортофосфорной кислотой.

Рекомендуется использовать коффердам для защиты ра-
бочего поля.

Предварительная обработка реставрации, корнево-

го штифта или непрямой конструкции для восста-

новления культи

Если в инструкции к реставрационному материалу, кор-
невому штифту или материалу для непрямого восстанов-
ления культи не указано иное, придерживайтесь следую-
щей процедуры предварительной обработки:

1.1  Адгезивные поверхности из драгоценного металла, 
металла и оксидной керамики (керамики из диокси-
да циркония и оксида алюминия)

• Пескоструйная обработка поверхностей 
порошком из оксида алюминия (≤ 50 мкм). 
Соблюдать указания производителя 
реставрационного материала по пескоструйной 
обработке.

• Затем тщательно промыть струёй воды или 
очистить в ультразвуковой ванне.  
НЕ ОЧИЩАТЬ ОРТОФОСФОРНОЙ КИСЛОТОЙ
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•  Просушить воздухом без содержания воды / 
масла.

1.2  Адгезивные поверхности из силикатной (полево-
шпатной, стеклокерамики) и гибридной керамики

•  Протравить поверхности плавиковой 
кислотой согласно инструкции производителя 
реставрационного материала.

•  Затем тщательно промыть струёй воды или 
очистить в ультразвуковой ванне.

• Просушить воздухом без содержания воды / 
масла.

1.3  Адгезивные поверхности из композита

•  Пескоструйная обработка поверхностей 
порошком из оксида алюминия (≤ 50 мкм). 
Соблюдать указания производителя 
реставрационного материала по пескоструйной 
обработке.

•  Затем тщательно очистить спиртом.
•  Просушить воздухом без содержания воды / 

масла.

2.  Капнуть Visalys® Restorative Primer в чашку. Защита 
от света не требуется. Тщательно закрывать флакон 
с праймером после каждого использования.

3.  Нанести Visalys® Restorative Primer одноразовым ап-
пликатором или кисточкой на адгезивные поверхно-
сти и оставить на 60 секунд. Затем продуть и просу-
шить мягкой струёй воздуха без содержания воды/
масла. Visalys® Restorative Primer не является свето-
отверждаемым материалом.

Поверхности некоторых видов штифтов могут постра-
дать под действием пескоструйной обработки или пла-
виковой кислоты. Соблюдать указания производителя 
корневых штифтов по обработке поверхности.

Предварительная обработка поверхности культи/

полости (эмаль, дентин, металл, композит)

Visalys® CemCore разрешается применять только в соче-
тании с праймером Visalys® Tooth Primer. Visalys® Tooth 
Primer является самопротравливающим однокомпо-
нентным праймером и поэтому может использоваться 
без дополнительного травления ортофосфорной кисло-
той. Лишь при фиксации виниров и адгезивных мостов и 
при необточенной эмали требуется селективное травле-
ние ортофосфорной кислотой. В зависимости от клини-






























































































































































































